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Der Verkauf der Herrschaft Schalksburg sSsamıt der Stadt Balingen durch raf Friedrich VO  — Zol-
lern raf Eberhard VO  — Württemberg Jahr 1403 bedeutet Tiefpunkt und C111 Irauma

der hohenzollerischen Geschichte Jahrhundertelang versuchten die Graten und Fürsten VO  3
Hohenzollern dieses für iıhre Herrschaftsbildung höchst nachteilige Geschäftt auf polıtiıschem und
gerichtlichem Weg revidieren, hatten damıt aber keinen Ertfolg Wıe tief der Stachel des Verlusts
allzeıt safß un! noch kommt ; ohl besten darın ZU Ausdruck WIC der
Handel un! Umestände SeIt der frühen Neuzeıt erzählerisch verarbeitet wurden Duieter Mer-
fens Sspurt den diesbezüglichen sagenhaften und chronikalischen Nachrichten vorliegenden
uch MIi1tL gedanklich methodisch un! sprachlich gleichermafßen meiısterlichen Beıtrag nach

bei Froben Christoph VO Zımmern, Jakob Frischlıin, (sustav Schwab Wilhelm Hauff un! ande-
remN, den Ursprung der anrührenden Hirschgulden--dage kann 1115 dritte Jahrzehnt des Jahr-
hunderts datieren. Dıie Rekonstruktion des historischen Geschehens leidet VO:  - alters her der
Wirkungsmacht der sagenhaften Überlieferungen eiNerse1its un! Mangel einschlägigen
urkundlichen Quellen andererseıts. Dem Zollernalbkreis den Städten Albstadt un! Balıngen
1ST danken dass anlässlich des sechshundertsten Jubiläums des Verkaufts 111C wissenschaftli-
che Tagung veranstaltet und deren Folge das anzuzeigende Buch herausgegeben werden konn-
ten Dabe!: S1INS eiınmal mehr darum ergründen, weshalb die Herrschaft Schalksburg SC1INCI -
eıit Württemberg und nıcht die zollerischen Vettern verkauft wurde Im einzelnen wıdmen
sıch die Beıtrage dem Kampf der Zollern und Hohenberger die Herrschaft Schalksburg 13
Jahrhundert Schöntag), dem »schalksburgischen Jahrhundert« der hohenzollerischen Ge-
schichte Bumailler), dem Erwerb der Herrschaft Schalksburg Kontext der württembergi1-
schen Territorialpolitik Trugenberger), den zollerischen Burgen un! Schlössern der Herr-
schaft Schalksbur Uhl) dem Fortwirken schalksburgischer Tradıtionen und
Jahrhundert Becker) Eın Anhang bietet den ext der Verkautsurkunde VO  - 1403
juristische, chronikalısche und sagenhafte Texte ZU Nachwirken des Verkaufs. Dass ber die
zentrale Frage uch 1esmal nıcht schlüssig beantwortet werden konnte, liegt WCMNISCI den flei-
Sıgen Autoren als der nach WIC VOT unzureichenden Überlieferungssituation. Kurt Andermann

ahn und Kreuz 450 Jahre Parıtät Ravensburg, hg NDREAS SCHMAUDER (Historische Stadt
Ravensburg, Bd Begleitband ZuUur Ausstellung) Konstanz UVK Verlag 2005 160 31 SW./
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Die 450 jJährige Wiederkehr des Augsburger Religionsfriedens VO 1555 hat Jahr 2005 61 -

freulicherweise verstärkten Beschäftigung MI1L der Bikontessionalität und Parıtät den
ehemaligen Reichsstädten geführt denen das Zusammenleben VO  - Katholiken un! Protestanten
durch das Friedenswerk festgeschrieben wurde Seinen nach außen siıchtbarsten Niederschlag tand
dieses NECUu rwachte Interesse sowohl historischen Ausstellungen als oröfßte die Augsburger
Schau » Als Frieden möglıch Wl « als uch wissenschaftlichen Veröffentlichungen In Ravens-
burg, das MIL Augsburg, Biberach und Dinkelsbühl den VIieT reichsstädtischer eıt bikontes-
sionell paritätischen Städten zählte wurde beides geschickt miıteinander verbunden ındem ZU
Thema des Zusammenlebens der Konfessionen dieser Stadt VO 1555 bıs ZUuUr Gegenwart 1NeC
sehenswerte Zwe1ıte Werkausstellung dem Autbau betindlichen » Museum Hump1s-
Quartier« PEZEIgL wurde und hierzu der besprechende Band erstellt wurde, der WEeIL über die
üblichen Katalog- bzw Begleitpublikationen hinausgeht Es 1ST der gekonnt redigierenden and
des Herausgebers und Ravensburger Stadtarchivars Andreas Schmauder verdanken, dass den
ıInsgesam sechs Beıtragen C1M instruktiver Querschnitt über die Forschung Zur Bikonfessionalität
und Parıtät Ravensburg aufgezeigt wird Der Tıtel ezieht sıch auf die Oberschwaben klar
konfessionell zuzuordnenden Kırchturmsymbole ahn für evangelısche und Kreuz für katholi-
sche Kirche, die SCINCINSAINM den Dachreiter der Ravensburger Spitalkapelle schmückten (vgl Be1-
rag Falk auf 75 und die Abbildung Beıtrag Fitel auf 149)


